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Programm
 
BLOCK I – Interdisziplinärer Stationenlauf

zum Thema „Wahrheit“ mit spannenden Perspektiven aus Mathematik, Literaturwissenschaft, Physik und Dokumentarfilm 

BLOCK II – Impulse aus Wissenschaft und Kunst

Prof.‘in Dr. Anna Leuschner, Bergische Universität Wuppertal 
Impulsvortrag zu „Wahrheit und Wissenschaftsleugnung:  
Zum Verständnis wissenschaftlicher Unsicherheit am Beispiel der Klimaforschung“

Ausschnitt aus „Memory Wars“ 
Dokumentarfilm über die Wissenschaftlerin und Gerichtspsychologin Elizabeth Loftus,  
die sich mit den Grenzen des Erinnerungsvermögens befasst. 

BLOCK III – „Magic Roundtable“ zum Thema „Wahrheit in Wissenschaft und Kunst“

Hendrik Boldt, Wissenschaftsjournalist vom Science Media Center, Köln

Prof. Dr. Detlef Fetchenhauer, Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialpsychologie der Universität zu Köln

Prof.’in Dr. Anna Leuschner, Bergische Universität Wuppertal 

Hendrik Löbbert, Regisseur des Filmes „Memory Wars“

 
Im Anschluss an die Veranstaltung sind Sie herzlich zu Empfang und Austausch eingeladen. 

 
Barrierefreiheit: Bitte informieren Sie uns, wenn Sie Unterstützungsbedarf haben. 
 
Foto-,  Ton- und Filmaufnahmen: Wir weisen darauf hin, dass im Rahmen dieser Veranstaltung Foto-, Ton- und Filmaufnahmen gemacht werden, auf denen Sie möglicher- 
weise abgebildet sind. Die Bilder können auf der Internetseite und in sozialen Netzwerken, Printmedien und/oder sonstigen Fotogalerien veröffentlicht werden. Sollten Sie 
nicht mit der Veröffentlichung von Bildern, auf denen Sie zu sehen sind, einverstanden sein, bitten wir um Mitteilung vor der Veranstaltung an anmeldung@awk.nrw.de.
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Freitag, 11. September 2026, 15 Uhr
Nordrhein-Westfälische Akademie der 
Wissenschaften und der Künste

Wahrheit  
im Wandel

Wissenschaft lebt vom Wandel: Neue Daten, Methoden 
und Perspektiven führen dazu, dass vermeintlich ge-
sicherte Erkenntnisse überprüft und mitunter revidiert 
werden. Doch wie werden Veränderungen kommuniziert? 
Welche Strategien gibt es, um Unsicherheit als integralen 
Bestandteil wissenschaftlicher Praxis zu vermitteln? Und 
wie gelingt es, Vertrauen aufrechtzuerhalten, wenn sich 
Aussagen verändern?

Unter dem Titel  „Wahrheit im Wandel“  widmet sich das  
Junge Kolleg in Zusammenarbeit mit Humboldtn der  
Frage, wie sich Erkenntnisse im Laufe der Zeit entwickeln, 
korrigiert oder neu bewertet werden.

Neben der wissenschaftlichen Perspektive richtet die  
Veranstaltung auch den Blick auf Kunst und Gesellschaft. 
Wie gehen künstlerische Formate – etwa der Dokumentar-
film – mit dem Anspruch auf Wahrheit um? Was bedeu-
tet „Wahrheit“ in einem Kontext, der von Interpretation,  
Narration und subjektiver Perspektive geprägt ist?  

Die Veranstaltung lädt dazu ein, vertraute Vorstellungen 
zu hinterfragen und sich mit der produktiven Spannung 
zwischen Gewissheit und Zweifel auseinanderzusetzen – 
an der Schnittstelle von Wissenschaft, Kunst und öffentli-
cher Kommunikation.

Das Junge Kolleg der Nordrhein-Westfälischen Akademie der Wissenschaften und der Künste lädt Sie gemeinsam  
mit der Nachhaltigkeitsinitiative der Universitäten, Humboldtn, herzlich ein zur Veranstaltung

Wahrheit im Wandel
Freitag, 11. September 2026, 15 Uhr 
in der Nordrhein-Westfälischen Akademie der Wissenschaften und der Künste, Palmenstraße 16, 40217 Düsseldorf.

Bitte lassen Sie uns per E-Mail an anmeldung@awk.nrw.de wissen, ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen werden.


